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Adel chreiben, wie es hier geſchehen iſt Zur beſonderen Empfehlung rechneich 8 dem Verfaſſer, der ſein Buch von itaten und von Rückſichtnahme aufeinſchlägige Literatur nahezu frei gehalten hat, daß ETL nachdrücklich vor
dem Buche der Frau Dr Emanuela er „Vom Mäd zur Frau“Als Ium „Pharus“ eine begründete Ablehnung dieſes veröffentlichte,konnte ich mich nur auf die arnende Autorität des hervorragenden MoraliſtenLehmku — erufen und mußte bedauern, daß auch atholiſche Kritiker
mit unbegreiflicher Oberflächlichkeit das verwirrende Meyerſche Buch empfahlenDer Verfaſſer beſchließt ſeine „Widmung“ mit dem Satze „Gott ſegne dich 17Als vieltauſendfaches Echo dankbarer Leſerinnen möge dieſes Wort ihzur  ehren. Es hat gerade ur die größte Not der Zeit ein unſchätzbare9  E. erk vollbra
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27) Pſalterium. Kurze Erklärung der Pſalmen und Cantiea der
Wochenoffizien des römiſchen Breviers für Kleriker und Ordensleute
Von Johann Knor, Pfarrer. 8 (155) Limburg 1916, Verlag
von ehr Steffen roſ 1.60 geb M 2.3  O

teſe Schrift gibt In Tze Aufſchluß ber Autor, Veranlaſſung, Ein
teilung und Gedankengang der Pſalmen na der Reihenfolge des neugeordnetenPſalteriums Im romi Brevier. Sie will dem mit Arbeit überhäuften Seel
ſorgsprieſter PS ermöglichen, auf bequemem Wege ſich mit dem Text ſeinestäglichen Pflichtgebetes vertraut machen. Den Hauptzweck, die Erbauung,hat der Verfaſſer tcherli erreicht un den nen Abhandlungen des erſtenTeiles 1*  hber Gebet überhaupt, Brevier⸗ und Pſalmengebet.

Tettenweis. Alfons Neugart
28 Goldkörner aus den (den Uund Katecheſen des ſel Pfarrers

von Ars, geſammelt von Leonz Niederberger, Redakteur der Zeit
ſchriften „Katholiſche elt“ „Roſenkranz“, „Stern von Tα 8
240) Limburg 1916, Verlag von ehr Steffen r M. 2.—geb 80

Das gottinnige Leben und ſegensreiche Wirken des eligen Pfarrers von
Ars iſt für alle Seelſorger vorbildlich geworden. Es ermutigend aufjene, deren angeſtrengtes Arbeiten auf dornenvollem und felſigem Erdreich NuUL
wenig oder aAſt keinen Erfolg erzielt; S elehrt aber auch alle, meinen,auf neuen, Wegen Gottes Reich na  altiger In den Menſchenſeelen begründenkönnen. Darum iſt eS mit Dank zu egrü * daß Uns Leonz Niederbergermn obigem Buch den eligen Vianney als Prediger und Katechet kennen lehrtIn einem kurzen Lebensabri entwirft der Herausgeber dem Leſer eln
anſchauliche Bild vom eben und irken dieſes gottbegnadigten Prieſters.Dann folgen Iun Nummern omiletiſche und atechetiſche Kapitel, denen

Ausſprüche des Seligen oder Auszüge aus ſeinen Keden ohne inneren Zuſammenhang aneinanderreiht, aus denen aber erſichtlich iſt, wie der ſeligePfarrer mit den gleichen eilshinderniſſen 3 ringen hatte, denen auch der
Seelſorger mn unſeren modernſten Verhältniſſen ſich gegenüber te.Der Pfarrer von Ars war „kein Gelehrter, noch weniger ein ücher⸗nenſch, afur aber ein genialer Praktiker“. Er war kein Schönredner und
legte wenig Wert auf die Form, aber ſeine Anſprachen ſchlagfertig,packend und eugten von einer angeborenen, herzgewinnenden BeredſamkeiWas aber ſeinen Worten die verlieh, auch die härteſten Herzen 3 rühren,das war ſeine perſönliche Heiligkeit, ſeine Wiſſenſchaft der Heiligkeit. Der
lebendige Glaube, mit dem ETL vom Prieſter, vom heiligſten Altarſakrament,von der heiligen Uund Kommunion prach; der apoſtoliſche ifer, derſeine Stimme bis zUum lauten Ang  Lei erho und ſeinen ugen Tränen
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auspreßte, PT gegen die Sünde donnerte oder zur Buße mahnte oder
von Tod und Gericht predigte; beſonders aber ſein heiliges Prieſterlebengaben ihm die Autorität ernes 0  E Chriſti, eines Gottgeſandten, der vor
die Volksſcharen trat, wie einer, der Ma at

Wir aben alſo un dem neuen erk aus dem Steffenſchen Verlag ein
Utes, ein chönes, alſo auch preiswürdiges Buch bekommen, das un keiner

Prieſterbibliothek fehlen „Goldkörner“ nennt der Herausgeber dieſe Worte
des eligen ianney. Man könnte ſie ebenſogut auch „Feuerfunken“ heißen,welche Gottes Eel In elner heiligen Prieſterſeele entzündet und wie aus einer
Ute herausgeweht hat, Aum Tauſende erkaltete Menſchen wieder
erwärmen

⁷¹ für ein tugendhaftes eben. Sie zünden aber eute noch und
fördern das übernatürliche Gnadenleben, wo uimmer ſie auf empfänglichenen fallen Darum ird dieſes Buch nicht bloß dem Klerus eine wahreGoldmine für Predigt, Unterricht und Selbſtheiligung ſein, * werden dieſe„Goldkörner“ zum keimfähigen Samen, wo immer ſie auch un die Herzen von
Laien en. Jedenfalls dürfte ieſe geſchi und mit großer orgfalt gemachteSammlung den Wunſch des hochſeligen Papſtes Pius weſentlich verwirklichenhelfen: „Möchte Gottes na bewirken, daß alle Seelſorger ohne Ausnahmeſich den eligen Pfarrer Vianney Jum Vorbild nähmen und daß ſie Iin ſeinerUle jene bewunderungswürdige Frömmigkeit erlernten, deren Le.
amkeit die Seelen mehr nzieht und entzückt als ein glänzender Wortſchwall,und mit deren irkſamkei keine noch machtvolle Rede verglichen werden
kann gen alle Seelſorger, alle farrer, 2 die Geſtalt des eligen JohannBaptiſt Vianney vor Augen haben.“

Tettenweis. Alfons Neugart
297 ebungen des Geiſtes zur Gründung und Förderung eines heiligen

Sinnes und Lebens. Von Biſchof Johann Michael 4  ler,  Sat Neu heraus⸗
egeben von Dr Franz Keller. Gehört zur Sammlung ＋

Er für
Seelenkultur“. 8 (XII 370) Freiburg und Wien 1945, erderſche
Verlagshandlung. M 3.— geb mn Leinwand 4.—

Ein Buch von Biſchof Sailer aus dem Herderſchen Verlag braucht
S da noch Worte der Empfehlung? Mit den „Uebungen des Geiſtes“ hat
UDr Franz durch ge Neubearbeitung ein erk des frommen und
gottinnigen Biſchofs von Regensburg unſerem heutigen Geſchmack anzupaſſengewußt, das würdig deſſen Ueberſetzung der 77 V  olge Chriſti“ die Seite
eſtellt werden kann Der ſeeleneifrige Apoſtel der Liebe Chriſti redigt arimn
un ſeiner ihm eigenen, ſalbungsvollen Art die ewigen Heilswahrheiten der be
annten ignatianiſchen Exerzitienmethode. In täglich 1e drei Betrachtungen
behandelt der Verfaſſer Die Beſtimmung des enſchen, ünde, Folgen der
Sünde, Buße Das verborgene eben Jeſu, das öffentliche eben Jeſu, die
aten und Leiden Jeſu, die Verherrlichung Jeſu Darauf bieten als „Bei⸗
agen

7⁰ vier Abhandlungen für die Seelenleitung willkommene Hilfsquellen.Als Vorbereitung gibt Sailer eine Belehrung ber die verſchiedenen Arten
des Gebetes, Gewiſſenserforſchung und geiſtliche Leſung, wie ſie kaum anderswo
anziehender und praktiſcher ſich en dür te

* aben alſo ein Exerzitienbuch voll Frömmigkeit und echt apoſtoliſcherLiebe, das, wie Sailers Zeit der Aufklärung, auch heute noch viele Le
Uund den nächſten Weg un die gottſuchenden Herzen finden ird
Denen, die ſich zwar „noch nicht aus dem Groben herausgearbeitet, aber doch
ſchon aus dem Ummer der Gottvergeſſenheit aufgeweckt, das Wort geſprochenaben ich kann, ich mu will ein eſſerer Menſch werden“, dieſen ins
beſondere wollen dieſe ebungen heiligen unn und eiliges en ründen
Uund ördern helfen Darum werden ſie Prieſtern und Ordensleuten, beſonders
aber heilsbegierigen Laien, ein willkommener Führer ſein Iun die heilige Ein⸗
ſamkeit der religiöſen Sammlung und Geiſteserneuerung. Die vornehme, 9e


